
me beitragen, aber dafür auch mit Ge-

genleistungen und Sicherheiten be-

dacht werden. Dort werden Tarifer-

höhungen mit Hilfe der Betriebsräte

verschoben, befristete Abweichungen

vom Flächentarifvertrag mit der IG Me-

tall vereinbart. 

Dort werden die exzellenten Kontakte

der IG Metall in die Politik genutzt, um

leichter an staatliche Garantien zu ge-

langen, mit denen Arbeitsplätze und

Unternehmen erhalten werden können.

Dort kommt niemand auf die Idee, die

Tarifbindung zu verlassen und die Sa-

nierung allein auf dem Rücken der Be-

legschaft auszutragen. Dort heißt die

Losung ganz selbstverständlich: Aus

der Krise mit Gewerkschaft und Tarif-

bindung!

Vorstand mit Bunkermentalität
Der Vorstand von Infineon hingegen

schaut nicht in die Zukunft, sondern

bedient sich bei denjenigen, die für die

Management-Fehler der letzten Jahre

am wenigsten können: Bei Ihnen. Wer

aber staatliche Garantien will, sollte

sich im Klaren sein, dass die Aufkündi-

gung der Sozialpartnerschaft von der

Politik nicht unbedingt als Zeugnis be-

sonderer Seriosität angesehen wird.
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Wenn die Mitarbeiter der bayerischen

Infineon-Standorte ihre Abrechnung

des Monats Mai betrachten, dann wer-

den sie dort im Gegensatz zu den aller-

meisten Beschäftigten in der Metall-

und Elektroindustrie den Betrag des

Vormonats als Auszahlungsbetrag le-

sen. Nach der Erhöhung der Entgelte

um 2,1 Prozent ab Februar ist dies be-

reits die zweite Erhöhung, die an den

Infineon-Mitarbeitern vorbeigeht. 

Einem Mitarbeiter der Entgeltgruppe

(EG) 12 B mit 40-Stunden-Vertrag wer-

den damit bis April 2010 3.846 Euro

vorenthalten (siehe Kasten auf der

Rückseite). Danach werden die Real-

lohnverluste noch weiter steigen.

Zumutung ohne Gegenleistung
Aber damit nicht genug: Derzeit führt die

Belegschaft nahezu flächendeckende

Kurzarbeit durch. Während aber bei an-

deren von der Krise gebeutelten Unter-

nehmen wie Siemens, BMW oder MAN

die Beschäftigten Aufzahlungen auf das

Kurzarbeitergeld und außerdem Be-

schäftigungssicherung genießen dür-

fen, gehen Infineon-Beschäftigte auch

hier leer aus. Sie gehen mit realen Ent-

gelteinbußen nach Hause und müssen

weiter um Ihre Jobs bangen. 

Einsparungen ohne Effekt
Weder die Einsparung der Tarifer-

höhung noch die Kurzarbeit lösen das

Problem der Refinanzierung der Schul-

den. Der finanzielle Gegenwert all die-

ser Maßnahmen hat nur einen margi-

nalen Effekt. 

Fragwürdig ist hingegen, wofür derzeit

offenbar Geld vorhanden ist. Anstatt ei-

nen konstruktiven Dialog mit der Be-

legschaft und der IG Metall zu führen,

holt sich das Unternehmen derzeit lie-

ber die Berater von Roland Berger ins

Haus, für die schon beim Personalab-

bau- und Sparprogramm „IFX 10+“

neun Millionen Euro ausgegeben wur-

den.  Aus Sicht der IG Metall ein zwei-

felhaftes und unangemessenes Vorge-

hen. Es stellt sich außerdem die Frage,

ob sich der Vorstand auf diese Weise

die Legitimation für einen weiteren Per-

sonalabbau besorgen will. 

Daimler, Schaeffler und Opel
machen es vor
Dabei zeigen gerade die aktuellen Bei-

spiele krisengeschüttelter Konzerne,

wie es geht. Gemeinsam mit IG Metall

und Betriebsräten werden Lösungen

gesucht, in denen die Belegschaften

ihren Teil zur Bewältigung der Proble-

Beschäftigte der Metall- und Elektroindustrie erhalten 4,2 Prozent mehr

Keine Tariferhöhung
bei Infineon
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Infineon
Metall- und 

Elektroindustrie
Das wird Ihnen vorenthalten

Ihre 

Entgelt–

gruppe

Das ist Ihr aktuelles

Entgelt inkl. 

Leistungszulage

(40-Stunden-Woche

in Klammern)

Das erhalten die

Beschäftigten in der

Metall-und Elektro-

industrie

(40-Stunden-Woche

in Klammern)

Keine 

Einmal-

zahlung 

Dezember

2008

Keine 

2,1 % 

ab 1.2.

Keine wei-

teren 2,1 %

ab 1.5.

Keine 

Einmal-

zahlung 

September

2009

Gesamt

EG 5 B

EG 8 B

EG 10 B

EG 12 B

AT

2.680
(3.063)

3.385
(3.868)

3.527
(4.030)

4.308
(4.923)

4.135
(4.725)

5.181
(5.921)

4.973
(5.683)

5.932
(6.779)

5.694
(6.507)

2.793
(3.191) – 510

– 168
(– 190)

–1.356
(– 1.541)

– 122
– 2.156

(– 2.363)

– 510
– 211

(– 240)
– 1.706

(– 1.948)
– 122

– 2.549
(– 2.820)

– 510
– 259

(– 296)
– 2.077

(– 2.371)
– 122

– 2.968
(– 3.299)

– 510
– 313

(– 358)
– 2.496

(– 2.856)
– 122

– 3.441
(– 3.846)

––
– 357

(– 408)
– 2.856

(– 3.264)
––

– 3.213
(– 3.672)

Die IG Metall bei Infineon wird weiter für die Wiederherstellung der Tarifbindung

bei Infineon und die Absicherungen der Arbeitsplätze kämpfen. Dafür bedarf es aber

Ihrer Mithilfe. Aus Qimonda lernen heißt, nicht abzuwarten, bis es zu spät ist. 

Machen Sie mit. Gemeinsam mit Ihren IG Metall-Kollegen bei Infineon: 

Gemeinsam unsere Zukunft gestalten.

Das wurde Ihnen genommen ohne Gegenleistung des Unternehmens

Name

Anschrift

Betrieb Geburtsdatum

weiblich männlich Staatsangehörigkeit

Tel. / e-mail

tätig als

Kontonummer BLZ

Bank

Bruttoeinkommen Beitragshöhe

Unterschrift

Ich möchte Mitglied der IG Metall werden.

Hiermit ermächtige ich widerruflich die IG Metall, den jeweils von mir nach § 5 der Satzung zu entrichten-

den Mitgliederbeitrag von 1 % des Bruttoverdienstes bei Fälligkeit von meinem Girokonto einzuziehen.

Ich bin darüber informiert, dass die IG Metall zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufgaben meine Da-

ten mit Hilfe von Computern (automatisiert) verarbeitet. Dieser Antrag kann schriftlich mit einer Frist von

sechs Wochen zum Quartalsende bei der Verwaltungsstelle der IG Metall rückgängig gemacht werden. 

Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort

Gew. Arbeitnehmer/in

Kaufm. Angestellte/r

Techn. Angestellte/r

Sonst. Angestellte/r

Meister/in

Ingenieur/in, Informatiker/in

Vollzeit Teilzeit

Student/in

Azubi

Bitte abgeben bei den Vertrauensleuten der IG Metall, dem IG Metall-Betriebs-
rat oder an die IG Metall-Verwaltungsstelle senden. Online-Beitritt zur IG Metall: www.igmetall-bayern.de

Berechnung ohne Weihnachts- und Urlaubsgeld
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